
Dr. Norbert Reinwald Nürnberg, 5.7.2007
Wiesentalstr. 26
90419 Nürnberg

An
Herrn 2. Bürgermeister
Horst Förther
Rathausplatz 3
90403 Nürnberg

Betrifft: Westbadsanierung

Sehr geehrter Herr Förther,

wie Sie als für den Bereich NürnbergBad zuständiger 2. Bürgermeister sicherlich wissen, sind seit 
einigen  Wochen  Bürger  in  der  Arbeitsgemeinschaft  für  ein  grünes  Westbad  aktiv,  um  sich  im 
Interesse  der Badbenutzer,  der Bewohner im Stadtviertel  und aller  Besucher für die Erhaltung des 
Baumbestands auf dem Gelände des Westbads einzusetzen. 

Ich schreibe Ihnen diesen Brief im Auftrag der Arbeitsgemeinschaft. Sie hat in fünf Wochen bereits 
mehr als 1200 Unterschriften von Bürgern gesammelt, die sich für die Erhaltung des Baumbestands 
auf dem Gelände des Westbads und gegen eine Verkleinerung des Bads durch Gründstücksverkäufe 
aussprechen.  Dies  stellt  zweifellos  den  entschiedensten  Beitrag  der  Bürgerinnen  und  Bürger  zur 
Diskussion über die Westbadsanierung dar. Sie wünschen sich in erster Linie ein Bad inmitten eines 
weiterhin intakten Grüngürtels mit altem Baumbestand und ungeschmälerten Freiflächen.  Dies wird 
insbesondere dann deutlich, wenn man sich vor Augen führt, daß es für keine der von NürnbergBad 
im Rahmen der Sanierungspläne vorgeschlagenen Ausstattungsvarianten ein auch nur annähernd so 
entschiedenes Bürgervotum gibt.

Wir wünschen uns, daß der Werkausschuß und der städtische Eigenbetrieb NürnbergBad zur Kenntnis 
nehmen,  daß  der  Baumbestand  auf  dem Grundstück  aus  Sicht  der  Bürger  einen  so  hohen  Wert 
darstellt,  daß er unbedingt zu erhalten ist. Keinesfalls darf er wegen vergleichsweise geringfügiger 
finanzieller  Vorteile  aufs  Spiel  gesetzt  werden.  Wir  hoffen,  daß  sich  die  Mitglieder  des 
Werkausschusses und der städtische Eigenbetrieb NürnbergBad diese Position der Bürger zu eigen 
machen und sich dies in ihren Beschlüssen und Konzepten niederschlägt.

Unsere  Listen  mit den bis  jetzt  gesammelten  Unterschriften würden wir  Ihnen gerne zeitnah  zum 
Termin der  am 6.  Juli  stattfindenden Werkausschußsitzung überreichen und dazu auch die  Presse 
einladen. Wir hoffen, daß Sie auch für ein anschließendes Gespräch mit uns Zeit haben. 
Für  einen  Terminvorschlag  in  der  Woche  nach  dem 9.7.,  am besten  am späten  Nachmittag  oder 
Abend, wären wir dankbar.

Eine Kopie dieses  Briefes  schicke ich an die Mitglieder  im Werkausschuß NürnbergBad sowie an 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly und den 3. Bürgermeister Dr. Klemens Gsell.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Reinwald


